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Anlage 1 
 
Dringlichkeitsliste zur Verbesserung der Barrierefreiheit in der 
Landeshauptstadt Magdeburg  
 
Stand: September 2007 
 
Tabelle 1:Kommunale Gebäude 
 
Objekt Priorität 

(A,B,C)∗ 
Zuständigkeit Erläuterung 

Volkshochschule 
Leibnizstr. 23 

A LH MD, EB 
KGM 

Keinerlei barrierefreie Zugänglichkeit nach 
Umzug von der Leiterstr., kein Aufzug, kein 
Behinderten-WC 

IGS „Willi Brandt“ B LH MD, EB 
KGM 

Trotz komplexer Sanierung nicht 
barrierefrei zugänglich, kein Behinderten-
WC, kein Aufzug.  

IGS „Regine 
Hildebrandt“ 

A LH MD, EB 
KGM 

Die IGS wurde in das erste Los der Schulen 
im PPP-Verfahren aufgenommen, ein 
weitgehend barrierefreier Umbau ist 
vorgesehen. 

Weitere Schulgebäude, 
soweit  lt. 
Schulentwicklungsplan 
zu erhalten 

B LH MD, EB 
KGM 

Schrittweise barrierefreie oder 
teilbarrierefreie Sanierung von Grund- und 
Sekundarschulen (u.a. Nutzung auch für 
Bürgerangelegenheiten und als Wahllokale). 
Wird derzeit mit dem IZBB-Programm und 
PPP mittelfristig umgesetzt  

Kloster Unser Lieben 
Frauen. Zugang 
Kirchenschiff 
(Konzerthalle) und 
Café  
u. Behinderten-WC 

A LH MD Derzeitiger Zugang ist trotz der 
touristischen Bedeutung nach wie vor 
unbefriedigend, während das Umfeld 
weitgehend barrierefrei gestaltet wurde.  

Kloster Unser Lieben 
Frauen. 
Zugänglichkeit des 
Kunstmuseums 

B LH MD Bisher unbefriedigende Zugangsvariante 
über Lastenaufzug im Einzelfall. 

Kulturfestung Mark A LH MD, 
Stiftung 

Fortsetzung des barrierefreien Ausbaus, 
Aufzug und Zugang von der Parkseite 

Verwaltungsgebäude 
der Stadt G.-
Hauptmann-Str. 24-26 
(KGM/FB40) und  

B LH MD Nach wie vor nicht barrierefrei zugänglich. 

 
 
 
 

                                                 
∗ A: hohe Dringlichkeit, möglichst schnelle Lösung gewünscht, B: mittlere Dringlichkeit, mittelfristige Lösung 
nötig, C: Probleme die langfristig gelöst werden sollten 
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Tabelle 2: Notwendige Detailverbesserungen in kommunalen Einrichtungen 
 
Objekt Priorität 

(A,B,C) 
Zuständigkeit Erläuterung 

Bürgerbüro Mitte C LH MD Einbau eines behindertengerechten Podest-
Hubliftes anstelle des unzureichenden 
Treppenliftes erforderlich. 

Trauerhallen West- 
und Südfriedhof  

B, C LH MD  Rampe bzw. Hublift erforderlich 

Weihnachtsmarkt und 
sonstige 
Veranstaltungen auf 
dem Alten Markt 

B LH MD Passierbarkeit von Kabeln und Leitungen, 
nach Möglichkeit feste unterirdische 
Verlegung von Anschlüssen. 

Klosterbergegarten/ 
Sternbrücke 

B LH MD, EB 
SFM 

Schaffung eines barrierefreien Weges vom 
Zugang zur Sternbrücke in südlicher 
Richtung  in den Klosterbergegarten 

Klosterbergegarten/ 
Sternbrücke 

B LH MD Eine Toilettenanlage mit Behinderten-WC 
ist  in diesem Bereich dringlich. 

Feuerwache 
Sudenburg 

B LH MD, 
Verein 

Schaffung eines barrierefreien Zugangs zu 
den Veranstaltungsräumen, Behinderten-
WC erforderlich (die Barrierefreiheit 
wurde bei der Sanierung in den 90er Jahren 
nicht berücksichtigt.) 

 
 
 
Tabelle 3: Gebäude und Einrichtungen anderer Träger 
 
 
Objekt Priorität 

(A,B,C) 
Zuständigkeit Erläuterung 

Wasserstraßenkreuz, 
Schleuse 
Hohenwarthe: 
Aussichtspunkt 

B Wasserstraßenverwaltung Barrierefreie Erschließung des 
Aussichtspunktes (Anbau eines 
Außenliftes) erforderlich. 

„Urania“, 
Nicolaiplatz 

B Verein Barrierefreier Eingang, Lift, 
Behinderten-WC erforderlich. 

Aussichtsterrasse auf 
dem Parkdeck des 
ECE-Alleecenters 

B ECE Die Terrasse wird bisher nur über 
eine Treppe erschlossen.  
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Tabelle 4: Verkehrsanlagen 
 
 
Objekt Priorität 

(A,B,C) 
Zuständigkeit Erläuterung 

Weiterer Ausbau von 
behindertengerechten 
Lichtsignalanlagen mit 
akust. Signalisierung  

A, B LH MD Bisher sind nur knapp 45 % der 
Knoten/Übergänge  mit akust. 
Signalisierung für Blinde und 
Sehbehinderte ausgestattet, meist nur je 
ein oder zwei Furten. Der Ausbau wird 
sukzessive fortgesetzt. 

Straßenbahnhaltestelle 
Leipziger Str. im 
Bereich Uniklinikum, 
Seniorenwohnanlage, 
Schule am 
Fermersleber Weg 

A MVB, LH MD Barrierefreie hochbordige Haltestelle 
erforderlich; Wird im  Zuge der 2. Nord-
Süd-Verbindung bis 2013 realisiert. 

Straßenbahnhaltestelle 
im Bereich Kroatenweg 
(Sozial- und 
Wohnungsamt, 
Jugendamt) 

A MVB, LH MD Barrierefreie hochbordige Haltestelle 
erforderlich 

Straßenbahnhaltestelle 
Pfeifferstr. 
(Pfeiffersche 
Stiftungen) 

A MVB, LH MD Barrierefreie hochbordige Haltestelle 
erforderlich 

Straßenbahnhaltestelle 
Planckstr. 
(Sternbrücke, Eine-
Welt-Haus, 
Hegelgymn.) 

B MVB, LH MD Barrierefreie hochbordige Haltestelle 
erforderlich (in Planung) 

Straßenbahnhaltestelle 
Domplatz/ Danzstr. 
(tourist. Erschließung 
Domplatz; 
Justizzentrum )  

B MVB, LH MD Barrierefreie hochbordige Haltestelle 
erforderlich 

Straßenbahnhaltestelle 
ZOO (Kastanienstr.) 

B MVB, LH MD Barrierefreie ÖPNV-Anbindung nach 
Verlegung des ZOO-Eingangsbereichs 

Straßenbahnhaltestellen 
in Richtung Salbke 
Westerhüsen, 
Sudenburg, Diesdorf, 
Olvenstedter Platz 

B MVB, LH MD Einzelne zusätzliche hochbordige 
Haltestellen zur zumindest teilweisen 
Erschließung 

Straßenbahnhaltestelle 
Pechauer Platz 

C MVB, LH MD Zumindest Teilanhebung der Insel 

Hauptbahnhof MD B Deutsche Bahn 
AG 

Bahnsteige 2, 3, 4 sind bisher nicht über 
Aufzüge barrierefrei erschlossen, evtl. 
Einbeziehung in Maßnahmen zum 
Ausbau des Eisenbahnknotens 
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Willy-Brandt-Platz B LH MD Verbesserung der barrierefreien 
Passierbarkeit (zumindest durchgehender 
glatter Pflasterstreifen), ggf. im 
Zusammenhang mit dem Tunnelbau zu 
realisieren.  

 
 




